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Botengruss | Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser

Ein winziges Lebewesen stellt die Menschheit vor eine gewaltige
Herausforderung: Die Coronavirus-Pandemie hat die Welt in einen
Ausnahmezustand versetzt und mehrere Hunderttausend Menschenleben
gefordert. In vielen Ländern wurden Ausgangssperren verhängt.
Auch in der Schweiz verbot der Bundesrat jegliche Versammlungen und
stellte den Präsenzunterricht in den Schulen ein.

Andere Dinge wie das Internet oder der Strassenverkehr funktionierten

während des «Lockdown» beinahe im gewohnten Rahmen. Als
eine wahre Konstante könnte man den Hinkenden Boten bezeichnen.
Seit mehr als 300 Jahren erscheint er zuverlässig Jahr für Jahr. Selbst in
Kriegs- und Seuchenzeiten fiel nie eine Ausgabe aus.

Seit dem erstmaligen Erscheinen des Historischen Kalenders haben
es seine Verleger und Schriftleiter verstanden, ihn immer wieder
neu auf die Bedürfnisse des Publikums auszurichten und gleichzeitig
seinen Kern zu bewahren. Im Licht dieser Kontinuität steht auch
die Auffrischung, der wir die Berner «Brattig» dieses Jahr unterzogen
haben: Das Erscheinungsbild wurde sanft an heutige Lesegewohnheiten

angepasst, das Inhaltskonzept behutsam erneuert. Ich wünsche
Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre der neuen Ausgabe.

Andreas Staeger
Redaktor

PS. Was gefällt Ihnen am neuen Hinkenden Boten, was nicht?
Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre Meinung mitteilen!
—> redaktion@hinkendebot.ch
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